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Die EVG ist Mitglied: 
des Deutschen Gewerkschaftsbundes (DGB) 
der Europäischen Transportarbeiter-Föderation (ETF) 
der Internationalen Transportarbeiter-Föderation (ITF)  

Bündnis für Beschäftigung und Mobilität für Beschäftigte der  

Deutschen Bahn AG 

 

 

Lieber Kollege Weselsky,  

 

wir begrüßen die Absicht des Bundes, die Deutsche Bahn AG zur Kompensation der Verluste durch die 

Corona-Krise finanziell zu unterstützen. Das entspricht unseren Forderungen und Erwartungen. 

 

Die Beschäftigten der Deutschen Bahn AG haben in den vergangenen Wochen Hervorragendes geleis-

tet und so die Wirtschaft unseres Landes am Laufen gehalten. Sie haben nicht nur großen Einsatz ge-

zeigt, sondern auch ihre eigene Gesundheit gefährdet.  

Schon allein aus diesem Grund ist es für uns ausgeschlossen, den durch die Krise entstandenen wirt-

schaftlichen Schaden auf die Beschäftigten zu verlagern. 

 

Die vom Eigentümer und der Deutschen Bahn AG geplante Reduzierung der Personalkosten von bis zu 

2,5 Milliarden € würde in den nächsten Jahren mehr als 10.000 Stellen im gesamten Bundesgebiet ge-

fährden. Weitere Maßnahmen der Personalplanung, Kurzarbeit, Reduzierung der Ausbildungszahlen 

sowie Einstellungsstopps wurden bisher nicht ausgeschlossen. Dadurch sind Verschlechterungen der 

Beschäftigungsbedingungen zu erwarten. Dieses wäre nicht nur unsozial, sondern auch wirtschaftlich 

fatal. Die Folgen würden die dringend notwendige ökologische Verkehrswende in Deutschland nach-

haltig gefährden.  

 

Wir wollen stattdessen Arbeitsplätze langfristig sichern, schlechtere Beschäftigungsbedingungen aus-

schließen und somit eine gute Mobilität für die Menschen im Land garantieren. 

 

Mit den beigefügten Schreiben an den Bundesminister für Verkehr und Digitale Infrastruktur und den 

Arbeitsdirektor der Deutschen Bahn AG regen wir dazu ein „Bündnis für Beschäftigung und Mobilität“ 

an.  

Klaus-Dieter Hommel 
Stellvertretender Vorsitzender 

Eisenbahn- und 

Verkehrsgewerkschaft  

Weilburger Straße 24 

60326 Frankfurt am Main 

Zeichen: KDH – UZ 

Klaus-Dieter Hommel 

Klaus-Dieter.Hommel@evg-online.org 

Telefon: 069 7536-270 

Telefax: 069 7536-273 

www.evg-online.org 

Datum: 18.05.2020 

Per Mail 

An Herrn Claus Weselsky 

Vorsitzender  

Gewerkschaft Deutscher Lokomotivführer 
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Damit wir unseren Forderungen den notwendigen Nachdruck verleihen können, sollten GDL und EVG 

gemeinsam auftreten. Die dazu notwendigen Abstimmungen könnten wir sehr zeitnah führen. 

 

Über eine positive Antwort würde ich mich sehr freuen und stehe für Gespräche jederzeit gern zur 

Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Klaus-Dieter Hommel 

Stellvertretender Vorsitzender der EVG 
 


